
Tag des offenen Denkmals

13. September 2009

Der Tag des offenen Denkmals ist eine gemeinsame Aktion der zuständigen Ministerien der Bundesländer, der Landesdenkmalämter, der Landesarchäologen, der kommunalen Spitzenverbände, des Deutschen Nationalkommitees für Denkmalschutz, 
der Landeskirchen, der Bistümer, des Deutschen Heimatbundes, der Deutschen Burgenvereinigung sowie vieler Kreise, Städte, Gemeinden, Verbände, Vereine, privater Denkmaleigentümer, Bürgerinitiativen und der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.
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Veranstaltungsprogramm
zum Tag des offenen Denkmals
am 13. September 2009
Historische Orte des Genusses

Der Tag des offenen Denkmals kommt nur Dank der Initiative vieler Institutionen,
Kreise, Städte, Gemeinden, Verbände, Vereine, privater Denkmaleigentümer und
Bürgerinitiativen zustande. Besonders zu nennen sind hier die Ständige Konferenz
der Kultusminister der Länder, die Vereinigung der Landesdenkmalpfleger, der Ver-
band der Landesarchäologen, das Deutsche Nationalkomitee für Denkmalschutz,
die Evangelische Kirche in Deutschland, die Deutsche Bischofskonferenz, der Bund
Heimat und Umwelt und die Deutsche Burgenvereinigung.

Die bundesweite Eröffnungsveranstaltung findet am 13. September 2009 in Pots-
dam statt.

Herausgeber: Deutsche Stiftung Denkmalschutz
Koblenzer Straße 75, 53177 Bonn � (0228) 36885-141 · 6 (0228) 36885-947
E-Mail: toffd@denkmalschutz.de · Internet: www.denkmalschutz.de

Redaktionsschluss: 8. Juli 2009. Wir bitten zu beachten, dass das Programm
nicht vollständig sein kann, da sich erfahrungsgemäß einige Veranstalter noch
kurzfristig anmelden oder ihre Teilnahme nur lokal bekannt geben. Ein laufend
 aktualisiertes Programm kann unter www.tag-des-offenen-denkmals.de abgeru-
fen werden. 



Adresse Kulturdenkmal Geöffnet 13.9. Führungen und Aktionen Kontaktperson

Deutsche Stiftung Denkmalschutz · ( (0228) 9 57 38-0 · 6 9 57 38-23 · www.denkmalschutz.de 3

Schleswig-Holstein

SH

14 Uhr Beginn der landesweiten Eröffnungsveranstaltung zum Tag des offenen Denkmals mit Ministerpräsident Peter Harry Carstensen, dem Canal-
Verein und dem Landesamt für Denkmalpflege im Herrenhaus Kluvensiek, Kreis Rendsburg-Eckernförde. Die Feierstunde ist dem vor 225 Jahren 
eröffneten Eiderkanal, dem Vorgänger des heutigen Nord-Ostsee-Kanals, gewidmet. In verschiedenen Beiträgen werden die landesgeschichtliche 
Bedeutung des Eiderkanals und sein technikgeschichtlicher Wert gewürdigt (Teilnahme auf Einladung). Die historischen Schleusenanlagen von Klu-
vensiek und Rathmannsdorf sind für Besucher zugänglich.

Landesamt für 
Denkmalpflege 
Schleswig-Holstein 
( 0431/6967760 
6 0431/6967761

Kreis Dithmarschen
Albersdorf

Oesterstraße

Bürgerhaus
reetgedecktes Bürgerhaus mit zeitgemäßer Ausstattung der 
Jahrhundertwende, „Trauzimmer“ mit Alkoven

14 - 17 Uhr

(sonst zu Veranstal-
tungen geöffnet)

Führungen zur Öffnungszeit

Kreis Dithmarschen
Albersdorf

Kapellenplatz 3

St.-Remigius-Kirche 14 - 17 Uhr Führungen zur Öffnungszeit

Kreis Dithmarschen
Albersdorf

Süderstraße 47

Steinzeitpark AÖZA
archäologisch-ökologisches Zentrum Albersdorf

14 - 17 Uhr

(sonst Apr. - Okt. So 
14 - 17 Uhr geöff-
net)

Führungen 14, 15 und 16 Uhr 
durch Dr. Rüdiger Kelm, Sonder-
führungen und Aktionen zum 
Thema: Ernährung in der Stein-
zeit, z. B. Fladenbrot backen

Dr. R. Kelm
( 04835/950293
info@aoeza.de

Kreis Dithmarschen
Meldorf

Papenstraße 2

Altes Pastorat
1602 erbaut, heute als Museumsweberei genutzt, die von der 
„Werkstatt für Behinderte“ betrieben wird

www.meldorf-nordsee.de

10 - 18 Uhr

(sonst auf Anfrage 
geöffnet)

Abschlussveranstaltung mit 
Musik, Getränken und einem klei-
nen Snack, vielfältiges Rahmen-
programm in Meldorf, 
Stadtführungen, die den Meldor-
fer Dom erstmalig nach seiner 
Innensanierung zeigen

Heiko Kerber, Amt 
Mitteldithmarschen
( 04832/9597169
6 04832/9597192
heiko.kerber@
mitteldithmarschen.de

Kreis Dithmarschen
Welmbüttel

Treff: Riesenbett am 
Sachsenwaldrand bei 
Dassendorf

Rundgang Sachsenwald
Rundgang zu ausgewählten archäolog. Stätten und unbe-
rührten Grabhügel im Sachsenwald mit Herrn Knust und Frau 
Helmert, mit Privat-Pkw Fahrgemeinschaften

Treff: 11 Uhr telefon. Anmeldung unter 
04152/74976, Dauer ca. 4 Stun-
den

Helmut Knust, 
Heimatbund u. 
Geschichtsverein
( 04152/74976

Kreis Dithmarschen
Welmbüttel

Treff: An der Bundes-
straße 11

Rundwanderweg Gaushorn
Wanderung nach Gaushorn zum Truppenübungsplatz „Riese“, 
fünf Grabhügel auf privatem Grund, Restaurant Waldesruh, 
ehem. Bahnhof Welmbüttel 1905-37, der Kleinbahn Norder-
dithmarschen mit Heino Hünken

Treff: 10 Uhr Heino Hünken, AÖZA
( 04838/879
hhaoeza@
gogglemail.com

Kreis Dithmarschen
Wöhrden
Ortskern

Ringstraße

Wurth Dithmarschens
älteste bewohnte Wurth Dithmarschen mit orig. erhaltener 
Straßenführung

www.woehrden-online.de

11 - 19 Uhr

(sonst auch zugäng-
lich)

Führungen stündl. durch Horst 
Ploog, Marco Carstens, Blasmusik, 
plattdeutsche Gruppe, Theater, 
Markt, Kinderballett, Senioren-
gymnastik, Essen und Trinken, 
Kinderspiele

Käte Templin, 
Gemeinde
( 04839/9135
6 04839/9135
Peter Schoof, 
Gemeinde
( 04832/95752
6 04832/95755

Flensburg

An der Bergmühle 9

Bergmühle
Galerieholländer-Windmühle mit Steert und Segelflügeln, 
1792 errichtet, 1875 umgebaut, Restaurierung weitgehend 
abgeschlossen

11 - 17 Uhr

(sonst zu Sonder-
veranstaltungen 
geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch 
Mitglieder des Bergmühlenvereins

Bergmühlenverein
( 0461/56593

Flensburg

Selckstraße 9

Bundsenkapelle auf dem alten Friedhof
ehem. Friedhofskapelle, 1810-13 vom Architekten Axel 
Bundsen errichtet, gehört zu den bedeutendsten Baudenkma-
len des Klassizismus in Schleswig-Holstein, Kapelle ist als Tor-
gebäude gestaltet und symbolisiert den Übergang vom 
Diesseits ins Jenseits, im Inneren stuckierte Halbkreiskuppel, 
die klassizist., strenge Stuckierung ist ein Spätwerk von F. A. 
Tadei

11.30 - 16 Uhr

(sonst nicht geöff-
net)

Führungen nach Bedarf, 10 Uhr 
Parkgottesdienst mit Posaunen-
chor Flensburg

Hans-Friedrich Kroll
( 0461/852805

Flensburg

Mühlenstraße 5

Christiansenpark
im ersten Viertel des 19. Jh. als engl. Landschaftsgarten ange-
legt, mit neugot. Parkbauten ausgestattet, Grotte mit antikem 
phöniz. Sarkophag, Park ist eines der wenigen Zeugnisse der 
Gartenkunst des 19. Jh. in Norddeutschland

ganztags

(sonst auch geöff-
net)

Führungen 13, 14 und 15 Uhr, 
Führungen durch die Anlagen: 
Christiansenpark, Alter Friedhof 
mit Kapelle, Museumsberg mit 
Spiegelgrotte

Hans-Friedrich Kroll
( 0461/852805
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Flensburg

Friedrich-Ebert-Straße 7

Deutsches Haus
Veranstaltungshaus gestiftet vom Deutschen Reich zum Dank 
für das Ergebnis der Volksabstimmung von 1920 („Reichs-
dank für deutsche Treue“), errichtet 1928-30 nach Planung 
von Magistratsbaurat Paul Ziegler und Stadtarchitekt Theodor 
Rieve, städtebaul. wirkungsvolle platzbildende Klinkerbau-
gruppe in kubischer Gestaltung mit expressionist. Details

zu den Führungen

(sonst zu Veranstal-
tungen geöffnet)

Führungen zu Bauwerken von 
Magistratsbaurat Paul Ziegler 12 
Uhr (nach Enthüllung des Bron-
zereliefs, in deutscher Sprache), 
13.30 Uhr (in dän. Sprache), 
11.30 Uhr Anbringung des Reliefs 
zu Ehren von Paul Ziegler, Flyer, 
der eine Führungsroute zu den 
Bauwerken von Paul Ziegler in 
Flensburg mit entspr. Erläuterun-
gen enthält

Herr Gramm, UDB
( 0461/852421
gram.henrik@
stadt.flensburg.de

Flensburg

Schiffbrücke beim 
Schifffahrtsmuseum

Museumshafen
mit vielen unterschiedl. hölzernen Museumsschiffen

11 - 17 Uhr

(sonst nicht geöff-
net)

Vorstellung von Traditionsseg-
lern, einige der Museumsschiffe 
können auch von innen besichtigt 
werden

Museumshafen 
Flensburg
( 0461/22258

Flensburg

Schiffbrücke beim Schif-
fahrtsmuseum

Museumswerft
auf der Museumswerft werden Segelschiffe und Arbeitsboote 
wie sie im 18. und 19. Jh. auf der Ostsee typ. waren, mit tra-
dition. Bootsbauerwerkzeugen gebaut

11 - 17 Uhr

(sonst zu Öffnungs-
zeiten geöffnet)

Führungen nach Bedarf, eine 
Fahrt mit der hist. Hafenfähre, 
einer Smakke-Jolle, mögl.

Uwe Kutzner
( 0461/182247

Flensburg

Liegeplatz an der Schiff-
brücke

Salondampfer Alexandra
letztes seegehendes, kohlebefeuertes Passagierdampfschiff 
Deutschlands, erbaut 1908 auf der Werft Janssen & Schmilin-
sky, Hamburg, restaurierter Jugendstilsalon

zu den Fahrzeiten

(sonst im Sommer 
zu den Fahrten So 
14 - 16 Uhr geöff-
net)

Fördefahrt: Abfahrt 13 und 15 
Uhr, Ankunft 14.30 und 16.30 
Uhr

Alex-Büro
( 0461/21232
6 0461/21247
dampferalexandra@
aol.com

Flensburg

Schiffbrücke 39

Schifffahrtsmuseum
hist. Zollpackhaus, errichtet 1842/43 vom königl. dän. Bau-
inspektor Meyer in klassizist. Stil, 1984 zum Museum umge-
baut, mit „Rummuseum“

10 - 17 Uhr

(sonst auch geöff-
net)

Thomas Overdick
( 0461/852043

Flensburg

Museumsberg

Spiegelgrotte
besteht aus einem überwölbten achteckigen Hauptraum mit 
spitzbogigen Blenden, mit Spiegeln versehen, unterirdisches 
Spiegelkabinett als gartengestalterisches Element des ehem. 
gr. engl. Landschaftsgartens vom Schiffsreeder Andreas Chri-
stiansen um 1820 erbaut

11.30 - 16 Uhr

(sonst nicht geöff-
net)

12.9.: 11.30 Uhr Festakt um 
Abschluss der umfangreichen 
Restaurierung der Spiegelgrotte

Hans-Friedrich Kroll
( 0461/852805

Flensburg

Marienkirchhof

St.-Marien-Kirche nach dem Gottes-
dienst

(sonst zu Öffnungs-
zeiten geöffnet)

Führungen 14 (Turm) und 16 Uhr 
(Kirche)

Pastor Graeve
( 0461/51318

Flensburg

Nikolaikirchhof

St.-Nikolai-Kirche
zw. 1390 u.1480 errichtete Backsteinstufenhalle, eine der 
Hauptkirchen der Stadt mit reicher Ausstattung

nach dem Gottes-
dienst - 16 Uhr

(sonst zu Öffnungs-
zeiten geöffnet)

Führungen 12 (Turm) und 15 Uhr 
(Kirche)

Kirchengemeinde
( 0461/8400400

Flensburg

Museumsberg 1

Städtisches Museum 10 - 17 Uhr

(sonst auch geöff-
net)

Herr Dr. Schulte-
Wülwer
( 0461/852074

Kreis Herzogtum Lauen-
burg
Behlendorf

Mühlenstraße 2

Kirche
Feldsteinkirche 12. Jh., gehört seit Jahrhunderten, seit Dörfer 
an die Stadt Lübeck verpfändet waren, zum Kirchenkreis 
Lübeck, Kastenchor, blendengezierter Ostgiebel und Süd-
portal, Backsteinfriese

11 - 18 Uhr

(sonst zu Gottes-
diensten geöffnet)

Simone Siemers
( 04543/891324
Siemers-Sirksfelde@
t-online.de

Kreis Herzogtum Lauen-
burg
Bliestorf

Hauptstraße 40

Herrenhaus
1843 im schweizer. Stil von Baron von Sehradur erbaut

14 - 18 Uhr

(sonst auch geöff-
net)

Führungen stündl. durch Anke 
Siebel u. Thierry Cassegrain, 
Eröffnungsrede vom Eigentümer, 
16 Uhr Vortrag von Prof. Dr. Jörg 
Matthies, Musik
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Kreis Herzogtum Lauen-
burg
Büchen
Dorf

Schwanheider Weg

Marienkirche
a. d. 12. Jh. mit originaler Bemalung, spätgot. Anbau um 
1500, reiche Innenausstattung

11 - 17 Uhr

(sonst zu Gottes-
diensten und auf 
Anfrage geöffnet)

Wolfgang Harten
( 04155/3895
6 04155/823007

Kreis Herzogtum Lauen-
burg
Gudow

Hauptstraße 20

Pfarrhof
im 19. Jh. erbaut, Pastorat von 1855, in Fachwerk errichtete 
Pfarrscheune, Dreiständerbau mit Durchfahrtsdiele von 1825, 
Backhaus u. Schweinestall von 1833, Feldsteineinfriedung, 
Brunnen u. alter Obstbaumbestand, Pfarrscheune dient heute 
als Gemeindehaus

11 - 12 Uhr

(sonst auf Anfrage 
unter 04547/291 
geöffnet)

Führung 11 Uhr durch Georg 
Baumann und Christian Rave

Lutz Meincke, 
Kirchspielverein
( 04547/1209
lutz.meincke@
thiesmeincke.de

Kreis Herzogtum Lauen-
burg
Gudow

Hauptstraße 20

St.-Marien-Kirche
flachgedeckte roman. Feldsteinsaalkirche, 1241 roman. 
Dachstuhl, 1335 und 1386 got. Dachwerke, barocker 
hölzerner Kirchturm von 1655, got. Triumphkreuz, 1390 
Marienkrönungsaltar, spätgot. Altarkreuz, Patronatsstuhl der 
ital. Hochrenaissance, zwei Renaissancegrabsteine, barocker 
Taufengel, 1730 Totenglocke

13 - 17 Uhr

(sonst auf Anfrage 
unter 04547/291 
geöffnet)

Führungen 13.30, 14, 15 und 
15.30 Uhr durch Detlev W. von 
Bülow und Lutz Meincke

Lutz Meincke, 
Kirchspielverein
( 04547/1209
lutz.meincke@
thiesmeincke.de

Kreis Herzogtum Lauen-
burg
Gülzow

Hauptstraße

St.-Petri-Kirche
ab 1819 erbaut, 300 Jahre alter Taufengel, Altargemälde 
nach Poussin

10.30 - 16 Uhr

(sonst auf Anfrage 
geöffnet, Schlüssel 
im Pastorat erhältl.)

Führungen nach Bedarf durch den 
Verein Heimatgeschichte Gülzow

Volkmar Wehler
( 04151/82702

Kreis Herzogtum Lauen-
burg
Kuddewörde

Am Brink 2

Andreaskirche
aus dem 13. Jh., das Innere zum Teil spätgotisch

www.schatz-im-billetal.de

zu den Führungen

(sonst Mitte Mai - 
Mitte Sept. Sa 
10.30 - 18 Uhr und 
auf Anfrage geöff-
net)

Führungen 10.30 und 15 Uhr 
durch Pastor Rausch und Frau 
Graf, in der Halle des Kirchen-
turms Kuchen und Kaffee, 
gesponsert durch den Verein 
„Schatz im Billetal“

Kirchengemeinde
( 04154/2553
kirche.kuddewoerde@
web.de

Kreis Herzogtum Lauen-
burg
Lauenburg

Elbstraße 145a

Heinrich-Osterwold-Halle
1876 als Tanzsaal des ehem. Bahnhofshotels erbaut, nach div. 
Zwischennutzungen 2008/09 als Veranstaltungssaal grundle-
gend saniert und modernisiert, Eröffnung Ende August 2009

www.lauenburg.de

10 - 18 Uhr

(sonst zu Veranstal-
tungen geöffnet)

Führungen 10, 14 und 16 Uhr 
durch Martina Wulf-Junge, Stadt-
architektin, 11 Uhr Vortrag: 
Denk-Mal Lauenburg - Denkmal-
schutz in der Elbestadt, Dr. Wil-
liam Boehart, Stadtarchivar

Reinhard Nieberg, 
Stadt Lauenburg
( 04153/5909400
6 04153/5909499
reinhard.nieberg@
lauenburg.de

Kreis Herzogtum Lauen-
burg
Lauenburg
Altstadt

Elbstraße 4–145

Elbstraße
Altstadt direkt an der Elbe 11. - 15. Jh., Anfang 2002 
gesamte Elbstr. mit angrenzenden Straßen als Denkmalbe-
reich „Unterstadt Lauenburg“ unter Schutz gestellt, viele der 
Privathäuser sind in Lauenburg an diesem Tag zu wesentl. Tei-
len zugänglich

www.altstadt-lauenburg.de

13 - 17 Uhr

(sonst Straße 
immer zugänglich, 
Häuser sonst nicht 
geöffnet)

Stadtführung ab Schlossturm 14 
Uhr durch Dr. Tanck

Dr. Hajo Krasemann, 
Arbeitskreis Altstadt
( 04153/582351
krasemann@web.de

Kreis Herzogtum Lauen-
burg
Mölln

Am Markt

St.-Nicolai-Kirche
roman. Basilika mit spätgot. Erweiterungen

12 - 17 Uhr

(sonst Di - Sa 11 - 
17, So 10 - 12 und 
14 - 17 Uhr geöff-
net)

Kirchenführung ab 12 Uhr stündl. 
durch Frau Koch, Küsterin, 15.30 
Uhr Orgelführung durch Frau Bat-
tige, letzte Führung 16 Uhr, Kaf-
fee- und Kuchenangebot

Sybille Lübcke
( 04542/8568815
6 04542/8568818
luebcke@
KG-moelln.de

Kreis Herzogtum Lauen-
burg
Nusse

Kirchstraße

Dorfkirche
Kirchenbau Anfang des 19. Jh. mit Kanzelaltar u. Vogt-Orgel 
aus dieser Zeit

11 - 17 Uhr

(sonst So 14 - 16 
Uhr geöffnet)

Kirchenführung 13 Uhr, Orgelfüh-
rung mit Musik 14 Uhr durch Frau 
Siemers, Herrn Lewe, 15 Uhr Vor-
trag mit Anschauungsmaterial in 
der Pfarrscheune: Norddeutsch-
land unter Napoleon, Kaffee und 
Kuchen

Simone Siemers
( 04543/891324
Siemers-Sirksfelde@
t-online.de
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Kreis Herzogtum Lauen-
burg
Ratzeburg

Domhof 18

Dom und Domkloster
spätroman. Backsteinbasilika, Bauzeit ca. 1165-1225, Turm 
mit Firstwalmdach, nach Brand 1895 erneuert, sechs Bronze-
glocken von 2001, Ausstattung der Kirche wesentl. nach 
1574, Kloster mit Kreuzgang u. Innenhof, Prämonstratenser-
stift, Bauzeit um 1250, im nördl. Kreuzgang Wandmalereien 
um 1400

www.ratzeburgerdom.de

12 - 18 Uhr

(sonst Mai - Okt. Mo 
- So 10 - 18, Nov. - 
Apr. Di - So 10 - 16 
Uhr geöffnet)

18 Uhr Orchesterkonzert

Kiel
Altstadt

Falkstraße 9

Kieler Kloster
gegründet in den 1240er J., ab 16. Jh. Heiligengeistkirche, 
1665-1785 als Universität genutzt, neugot. Instandsetzung 
1889-91, 1943/44 fast völlig zerstört, Wiederaufbau 1949/
50, mittelalterl. Kreuzgang und Refektorium erhalten, Grab-
steine von Graf Adolf von Schauenburg, gest. 1261 und 
Bürgermeisterehepaar Vysch, gest. 1347/65, 2001 neuge-
stalteter Klostergarten

auf Anfrage

(sonst zu Ausstel-
lungen geöffnet)

Malbögen für Kinder zur 
Geschichte des Klosters, Kloster-
café geöffnet

Dipl.-Ing. Barbara 
Nachtigall, UDB
( 0431/9012626
6 0431/90162659
denkmalschutz-
behoerde@kiel.de

Kiel
Düsternbrook

Feldstraße/Koester- und 
Schlieffenallee

Forstbaumschule und Gastwirtschaft
gegr. 1788 von Prof. August Christian Heinrich Niemann 
(1741-1832) als Baumschule und Forstlehrinstut, mehrfach 
erweitert, Slg. wertvoller einheimischer und exotischer 
Bäume, seit 1898 städtische Parkanlage, 1904/05 Gastwirt-
schaftsgebäude auf dem Standort des hist. Forsthauses errich-
tet

ganztags

(sonst auch geöff-
net)

Führungen 10 und 12 Uhr (Gar-
tengeschichte) durch Herrn 
Matthies, Kunsthistoriker, Livemu-
sik am Vormittag

Dipl.-Ing. Barbara 
Nachtigall, UDB
( 0431/9012626
6 0431/90162659
denkmalschutz-
behoerde@kiel.de

Kiel
Düsternbrook

Schwanenweg 13

Literaturhaus im botanischen Garten
ehem. Inspektorenhaus für den botan. Garten, 1907 als ein-
geschossier Winkelbau mit überkragendem Krüppelwalmdach 
errichtet, Fronten durch Wechsel von Putz, Backstein und 
Fachwerk belebt, zwischenzeitige Nutzung als Mensa

auf Anfrage

(sonst auch geöff-
net)

Dipl.-Ing. Barbara 
Nachtigall, UDB
( 0431/9012626
6 0431/90162659
denkmalschutz-
behoerde@kiel.de
Dipl.-Ing. Jessica 
Degen-Heuer, Kiel, 
UDB
( 0431/9012635
6 0431/90162659
jessica.degen-heuer@
kiel.de

Kiel
Holtenau

Tiessenkai 9

Ehemaliger Schiffsausrüster Tiessen, Café und 
Umfeld
durch eine Gruppe eingeschossiger, in Backstein errichteter 
traufenständiger Kontorhäuser geprägt, die 1900-34 entstan-
den sind, 2007 Umbau zum Café

10 - 19 Uhr  durch Ernst Mühlenbrink, Folk-
musik, Kaffee und Kuchen

Dipl.-Ing. Barbara 
Nachtigall, UDB
( 0431/9012626
6 0431/90162659
denkmalschutz-
behoerde@kiel.de

Kiel
Holtenau

Tiessenkai 30

Seebadeanstalt Holtenau
1907 als priv. Badeanstalt errichtet, bis 1922 badeten die 
Geschlechter dort getrennt, im II. Weltkrieg zerstört, 1950 an 
alter Stelle wird die noch heute vorhandene, winkelförmige 
Anlage auf Holzpfählen realisiert, Holzständerkonstruktion 
mit Pultdach, parallel zur Uferkante, im nord-östl. Teil nicht 
überdachten Liegeplätze und Treppenabgänge zum Wasser, 
1957 von der Stadt Kiel übernommen, 1991 stillgelegt, 1997 
von einer Wassersportschule gepachtet

auf Anfrage Ausst.: Maler J. Jacobsen, mit 
Meerwasser gemalten Bilder 
„Maritime Horizonte“, Malen für 
Groß und Klein

Dipl.-Ing. Barbara 
Nachtigall, UDB
( 0431/9012626
6 0431/90162659
denkmalschutz-
behoerde@kiel.de
Dipl.-Ing. Jessica 
Degen-Heuer, UDB
( 0431/9012635
6 0431/90162659
jessica.degen-heuer@
kiel.de

Kiel
Innenstadt

Düsternbrooker Weg 17 
- 27

Alter Botanischer Garten
vierter bot. Garten der Stadt, 1825 vom Tabakfabrikanten A. 
C. Brauer als engl. Landschaftgarten angelegt, geschwungene 
Wege, 1878-84 Umgestaltung unter A. Engler zum Bot. Gar-
ten, alter und wertvoller Baumbestand, naturnahe krautige 
Flora, Staudenbeete, Erholungsflächen, Arznei- und Giftpflan-
zen, seit 1890/91 Aussichtsturm

zur Führung

(sonst auch geöff-
net)

Führung 10.30 Uhr durch Michael 
Treichel

Dipl.-Ing. Barbara 
Nachtigall, UDB
( 0431/9012626
6 0431/90162659
denkmalschutz-
behoerde@kiel.de
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Kiel
Neumühlen-Dietrichs-
dorf

An der Holsatiamühle 8

Alte Mühle und Umfeld
Langeschen Mühle, 1874 aus Backstein gebaut, 1945 bis auf 
das EG der N/W-Seite zerstört, a. d. W-Seite org. Mauerglie-
derung aus Rundbogenblenden, darin vermauerte Kreis-
öffnungen, innen gusseiserne Säulen mit Kannelierungen und 
Volutenkonsolen, die die aus preuß. Kappen bestehende 
Decke tragen, seit ca. 1997 Umbau zum Restaurant durch 
Rolf Reiner Maria Borchard

ganztags bes. Gericht zum Thema, Füh-
rungen durch Rolf Reiner Maria 
Borchard, Architekt

Dipl.-Ing. Barbara 
Nachtigall, UDB
( 0431/9012626
6 0431/90162659
denkmalschutz-
behoerde@kiel.de
Dipl.-Ing. Jessica 
Degen-Heuer, UDB
( 0431/9012635
6 0431/90162659

Kiel
Neumühlen-Dietrichs-
dorf

Grenzstraße 1

Metallgießerei
nach Plänen von Heinrich Moldenschardt 1884 auf dem 
Gelände der Howaldtswerft errichtet, zeittyp. Gelbklinkerbau 
im Rundbogenstil, Betrieb 1980 eingestellt, 2005 Übernahme 
des Gebäudes durch den Verein „Industriemuseum Howaldt-
sche Metallgießerei“ und Grundinstandsetzung, 2007 Eröff-
nung als Museum

11 - 17 Uhr

(sonst So nachmit-
tags geöffnet)

Führungen 12 - 16 Uhr, 11, 13 
und 15 Uhr Formherstellung und 
Schauguss mit Aluminiumlegie-
rung, 12, 14 und 16 Uhr Schoko-
ladenguss für Kinder, Spenden 
erwünscht

Dipl.-Ing. Barbara 
Nachtigall, UDB
( 0431/9012626
6 0431/90162659
denkmalschutz-
behoerde@kiel.de

Kiel
Schreventeich

Lessingplatz 1

Lessinghalle
Schwimmhalle, erstes Hallenschwimmbad in Kiel, von Magi-
stratsoberbaurat Rudolf Schroeder 1934 erbaut, zweigeschos-
siger Backsteinbau aus hohem Mittelteil für die 
Schwimmbecken und zwei niedrigen Seitengebäuden für 
Umkleide- und Sanitärräume

auf Anfrage Musikevents, Wettbewerbsausst., 
Führungen

Dipl.-Ing. Barbara 
Nachtigall, UDB
( 0431/9012626
6 0431/90162659
denkmalschutz-
behoerde@kiel.de

Kiel
Südfriedhof

Schwedendamm 10-12

Ehemalige Margarinefabrik, Musikschule Kiel
von 1928, 1. Etagenmeierei in Deutschland von J. Theede, 
symmetr. Klinkerbau, hoher Mittelbau und zwei seitl. flachen 
Seitenbauten, 1930 Umbau, bis 1970 Margarinefabrik, ab 
2006 Musikschule Kiel

11 - 17 Uhr Führungen 11 und 13 Uhr durch 
Ulrich Steuber, Architekt, Tag der 
offenen Tür mit Konzerten und 
Aktionen mit Kindern

Dipl.-Ing. Barbara 
Nachtigall, UDB
( 0431/9012626
6 0431/90162659
denkmalschutz-
behoerde@kiel.de

Kiel
Vorstadt

Rathausplatz 4

Opernhaus
1905-07 von Heinrich Seelig errichtet, viergeschossiger Back-
steinbau mit urspr. reich gestalteter Mansarddachlandschaft, 
durch Bomben im II. Weltkrieg zerstört, vereinfachter Wieder-
aufbau 1952/53 mit vereinfachtem flach geneigtem Walm-
dach, Neugestaltung des Inneren durch Architekten 
Kallmorgen und Zotzmann im Stil der 50er Jahre, seit 1990 
unter Denkmalschutz

zu den Führungen Führungen 14 und 16 Uhr, max. 
40 Pers., Eintritt nur mit Karte, 
Freikarten gibt es ab sofort an 
den Theaterkassen

Dipl.-Ing. Barbara 
Nachtigall, UDB
( 0431/9012626
6 0431/90162659
denkmalschutz-
behoerde@kiel.de

Lübeck
Altstadt

Engelsgrube 28

Dielenhaus
Sanierung eines denkmalgeschützten Dielenhauses der Back-
steingotik mit Durchgang zum dahinterliegenden Krusenhof, 
1340/50 zw. älteren Brandmauern erbaut, 1570 Giebel und 
Binnenstruktur erneuert, weitere Bauphasen 18. u. 19. Jh., 
wird zur Zeit von der Grundstücks-Gesellschaft „Trave“ mbH 
durchgreifend saniert, die DBU finanziert begleitende Unter-
suchungen zur Vereinbarkeit von Denkmalsubstanz und EnEV

www.trave.de

10 - 15 Uhr

(sonst nicht geöff-
net)

Führungen 11 und 13 Uhr Sanierungsträger der 
Hansestadt Lübeck
( 0451/79966310
6 0451/79966390
sanierung@trave.de

Lübeck
Innenstadt

Engelsgrube 47

Die Brücke
Wohnhaus/Alter Speicher, mittelalterl. Dielenhaus mit Renais-
sancegiebel, im Inneren Wand- und Deckenmalereien, großer 
Innenhof, alte Spindeltreppe

www.diebruecke-luebeck.de

11 - 17 Uhr

(sonst auch geöff-
net)

Führungen nach Bedarf, Kaffee-
stube, Grillen

Ingrid Koltze
( 0451/140080
6 0451/1400811
i.koltze@
diebruecke-luebeck.de

Lübeck
Innenstadt

Mengstraße 44

Kaufmannshaus
erstm. erwähnt 1294, fünfstufiger Staffelgiebel, große Diele, 
barocke Holzbalken-Decken bemalt

10 - 18 Uhr

(sonst Do u. Fr 11 - 
18 und Sa 11 - 16 
Uhr geöffnet)

Erfrischungen, Büchertisch Kaeding
( 0451/7098186
dornse@
mengstr44.org

Kreis Nordfriesland
Friedrichstadt

Am Binnenhafen 17

Ehemalige Synagoge
1847 geweiht, am 10. Nov. 1938 das Innere des Gebäudes 
durch Nationalsozialisten zerstört, kostbares Inventar wurde 
an einen Altwarenhändler verkauft, das Gebäude als Getrei-
delager genutzt, Umbau zum Wohnhaus, seit Januar 2003 
Nutzung als Kultur- und Gedenkstätte

www.museum-friedrichstadt.de

13 - 15 Uhr

(sonst zu Veranstal-
tungen und auf 
Anfrage geöffnet)

Führung Jüdisches Leben 15 Uhr 
durch Christiane Thomsen
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Kreis Nordfriesland
Friedrichstadt

Am Mittelburgwall 38

Ev.-Luth. St.-Christophorus-Kirche
1644-49 erbaut, Saalbau aus holländ. Moppen, kleinformar-
tige Ziegel und Sandstein, Turm aus Granit mit barocker 
Haube, im Innern Altarbild des Gottorfer Hofmalers Jürgen 
Ovens

11 - 17 Uhr

(sonst auch geöff-
net)

Kreis Nordfriesland
Friedrichstadt

Am Mittelburgwall 23

Historisches Museum „Alte Münze“, Mennonitenkir-
che
1626 als Speichergebäude errichtet, heute Museum der Stadt, 
im Anbau Kirche der Mennoniten, Kirche kann vom Museum 
aus besichtigt werden, Beispiel niederländ. Baukunst der 
Renaissance in Norddeutschland

www.museum-friedrichstadt.de

11 - 17 Uhr

(sonst Di - So auch 
geöffnet)

Kreis Nordfriesland
Friedrichstadt

Am Fürstenburgwall 15

Kath. St.-Knud-Kirche
1854 geweiht, 2003 profaniert

11 - 17 Uhr

(sonst täglich geöff-
net)

Kreis Nordfriesland
Friedrichstadt

Prinzeßstraße, Kirchen-
straße

Remonstrantenkirche
1854 geweiht, Vorgängerbau im Krieg zw. Schleswig-Holstein 
und Dänemark 1850 zerstört, klassizist. Bau, im Innern 
schlicht gehalten, Remonstranten waren prot. Glaubens-
flüchtlinge aus den Niederlanden, gründeten 1621 Friedrich-
stadt

bitte der Lokal-
presse entnehmen

(sonst zu Stadtfüh-
rungen und Gottes-
diensten geöffnet)

Kreis Nordfriesland
Friedrichstadt

Ostermarktstraße 15

Tischlereimuseum Jacob Hansen
zeigt techn. Ausstattung und Arbeitsorganisation im Tischler-
handwerk der 1. H. 19. Jh., der größte Teil der Maschinen 
zentral über Transmission angetrieben, viele Werkzeuge von 
Tischlermeistern selbst hergestellt

www.tischlereimuseum-friedrichstadt.de

bitte der Lokal-
presse entnehmen

(sonst im Sommer 
11 - 12.30 und 14 - 
16.30 Uhr geöff-
net)

Kreis Nordfriesland
Karlum

Dorfstraße

St.-Laurentius-Kirche
erbaut um 1200, spätroman. Backsteinbau, Umbauten 1875-
78, eine der ältesten noch erhaltenen Glocken des Landes, 
roman. Taufstein, Altar, frühgot. Triumpfkreuz aus dem 13. 
Jh., reich verzierte Renaissancekanzel v. 1578, drei große 
Gemälde aus der Schule der flämisch-holländischen Barock-
malerei 1670

10 - 22 Uhr

(sonst Di 10 - 12 
und Do 14 - 16 Uhr 
geöffnet)

Gottesdienst, Führungen und 
Vorträge von Karin Tuxhorn, 
meditativer Tanz zum Mitmachen 
von Suntka Poppinga, Thea-
terstück über das Leben des Hl. 
Laurentius, Abschluss ein Konzert

Karin Tuxhorn
( 0160/8055888
tuxhorn@tx-bi.de

Kreis Nordfriesland
Nordstrand
Trendermarschkoog

Trendermarschweg 12

Pynackerhof
1634 große Sturmflut mit Vernichtung der Insel Strand, 1663 
Wiedereindeichung des Trendermarschkooges, 1677 Neuer-
richtung einer Bauernstelle mit Garten auf einer Warft, 1896 
Wiederaufbau des heutigen Bauernhauses mit großem park-
ähnlichem Garten, umgeben von einer Graft, Eingang mit 
alten Linden, Obstbäume, Sitzgrotte, Pflanzbeete, Linden-
laube

11 - 17 Uhr

(sonst auch geöff-
net)

Gartenführungen stündl. durch 
Ingrid Moseler, Kunstgalerie im 
Stall, Oldtimerclub Kiel auf der 
Warft, kleiner Flohmarkt auf der 
Tenne, Fischspezialitäten, Kaffee 
und Kuchen, Jazz op de Deel, 
bitte keine Hunde mitbringen

Kreis Nordfriesland
Tönning

Johann-Adoolf-Straße 4

St.-Laurentius-Kirche
Kirche von 1180, Turm mit Barockhelm von 1706

9 - 18 Uhr

(sonst Turm auf 
Anfrage, Kirche 
tägl. 9 - 18 Uhr 
geöffnet)

Pastorin 
G. Mester-Römmer
( 04861/382

Kreis Ostholstein
Altenkrempe

Milchstraße 18

Ev.-Luth. Basilika
roman. Spitzbasilika, erbaut um 1197 durch den Schauenbur-
ger Grafen Adolf III., Gestalt der Kirche entspricht dem geläu-
figen Typ einer dreischiffigen, querschiffslosen roman. 
Basilika

9 - 20 Uhr

(sonst 9 - 17 Uhr 
geöffnet)

Führung 11.30 Uhr durch Pastor 
Marienhagen

Pastor Marienhagen
( 04561/4417

Kreis Ostholstein
Bad Schwartau
Rensefeld

Alt Rensefeld 24

St.-Fabian- und St.-Sebastian-Kirche
spätroman.-frühgot. Backsteinbau, erstmals erwähnt 1177, 
mittelalterl. Apsismalerei, Kreuzigungsgruppe um 1500, 
Holzskulpturen aus einem Hochaltar von 1646, Barockkanzel 
mit den Gestalten der 4 Evangelisten und ihren Symbolen, 
fürstbischöfliches Wappen um 1700, alter Taufstein aus Granit

11.30 - 18 Uhr

(sonst So 10 Uhr 
zum Gottesdienst 
und Mi 16 Uhr zur 
Kirchenführung 
geöffnet)

Führungen 11.30 (Turm), 13 und 
15 Uhr (Kirche) durch Frau 
Grühn, 12 Uhr Stunde der Stille, 
14 Uhr Kurzvortrag zum Thema, 
14.30 Uhr Konzert mit Klangscha-
len mit Kerstin Leperski, 17.30 
Uhr meditative Andacht mit 
Pastorin Gänßler-Rehse

Hannelore Grühn, 
Kirchengemeinde
( 0451/27308
6 0451/27308
parinerberg@web.de
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Kreis Ostholstein
Fehmarn
Burg

Breite Straße 47

St.-Nikolai-Kirche
3-schiffige Hallenkirche, roman., got., 13.-A. 16. Jh., Innen-
renovierung 2007, Anstrich, Quaderung, Hauptaltar 16. Jh., 
Blasius-Altar 1516, Bronze-Taufe 1391, Madonna a. d. Mond-
sichel 16. Jh., Sakristei (Likhus) m. Klappaltar, Kruzifix 14. 
Jh., 7 Worte Jesu am Kreuz auf Plattdeutsch

11 - 17 Uhr

(sonst tägl. 10 - 17 
Uhr geöffnet)

Christel Gräfingholt
( 04371/2582

Kreis Ostholstein
Fehmarn
Petersdorf

An der Kirche 4

St.-Johannis-Kirche
frühgot. Backsteinkirche des 13. Jh.

9 - 18 Uhr

(sonst Okt. - Mai Mo 
- Do 9 - 16, Fr 9 - 
12 Uhr und Mai - 
Okt. 9 - 18 Uhr 
geöffnet)

Führung 11 Uhr durch Pastor. Dr. 
Bernd Jaeger

Pastor Dr. Bernd 
Jaeger
kirche.petersdorf@
gmx.de

Kreis Ostholstein
Malente
Gremsmühlen

Bahnhofstraße 4 A

Kurpark
1962-69 von Landschaftsarchitekt Karl Plomin in Zusammen-
arbeit mit dem Architekten Peter Arp im Zentrum des Kneipp-
Heilbades angelegt, seit 2003 eingetragenes Gartendenkmal, 
Vegetationsbilder

9 - 22 Uhr

(sonst nach Jahres-
zeit 9 - 18 Uhr bis 
max. 22 Uhr geöff-
net)

Führungen 10 und 15 Uhr durch 
Freunde des Kurparks e.V., 11.30 
Uhr Ausst.-Eröffnung, Fotowettbe-
werb

Julia Freese
( 04523/1658
6 04523/1626
julia.freese@gmx.de

Kreis Ostholstein
Ratekau

Hauptstraße 10

Feldsteinkirche
1156 errichtet, roman. Feldsteinkirche mit Rundturm

10 - 17 Uhr

(sonst stunden-
weise geöffnet)

Führung 11 Uhr durch Michael 
Dittmann, 10 Uhr Festgottesdienst 
mit Chormusik, Kaffee und 
Kuchen

Anke Dittmann
( 04504/3625

Kreis Ostholstein
Scharbeutz
Gleschendorf

Am Kirchberg 2

Feldsteinkirche
zu Beginn des 13. Jh. erbaut, erste urkundl. Erwähnung 
1256, aus dieser Zeit stammt der schindelngedeckte, vierek-
kige Feldsteinturm, das feldsteinerne Kirchenschiff 1864 
durch Backsteinbau ersetzt, 1996 - 2005 umfassende Sanie-
rung, ältestes Einrichtungsstück mittelalterl. Taufkuppa, Tauf-
schale aus dem 16.-17. Jh.

www.Kirche-Gleschendorf.de

10 - 17 Uhr

(sonst Mai - Sept. 
Mo - Fr tagsüber 
und auf Anfrage 
geöffnet)

Führungen ab 10 Uhr stündl. 
nach Bedarf durch Herrn Roland 
Strawe, Vorsitzender Förderverein 
zum Erhalt der Gleschendorfer 
Kirche, letzte Führung 16 Uhr, 
750-jähr. Kirchenjubiläum: ab 10 
Uhr Kutschfahrten, 13 Uhr Jagd-
hornbläser, 13.15 Uhr Liederta-
fel, 13.30 Uhr Kindergruppen der 
Volkstanzgruppen, 14 Uhr Kaffee 
und Kuchen im Festzelt mit Fest-
ansprachen, 16 Uhr Festgottes-
dienst

Roland Strawe, 
Förderverein
( 04524/74949
6 04524/74979
Roland.Strawe@
t-online.de
Jörg Rasmussen, 
Pastor
( 04524/74949
6 04524/74979
kggleschendorf@
t-online.de

Kreis Ostholstein
Timmendorfer Strand

Im Kurpark

Trinkkurhalle
von 1952, in der typ. Bäder-Architektur, 1995 nach Plänen 
des Architekten K. H. Stolley und in enger Abstimmung mit 
dem Denkmalschützer umgebaut, der zuvor als „Sommer-
bau“ gedachte Komplex kann nunmehr ganzjährig für Veran-
staltungen genutzt werden

www.timmendorfer-strand.de

11 - 13 und 15.30 - 
18 Uhr

(sonst Mo - Fr 10 - 
12 und 15 - 17 
Uhr)

Führungen zu den Öffnungszeiten 
durch Volker Popp, Bürgermeister

Volker Popp
( 04503/807133
6 04503/8072411
v.popp@
timmendorfer-
strand.org

Pinneberg

Fahltskamp 14

Kath. St.-Michael-Kirche
1906 im neugot. Stil errichtet, markanter Nordgiebel im 
brandenburg. Stil, zwei moderne Erweiterungsgebäude als 
Seitenflügel, Fertigstellung 2009

10 - 18 Uhr

(sonst auch geöff-
net)

Führungen 14 - 16 Uhr durch 
Herrn Dörnen, Pfarrer Wichert

Herr Dörnen, Architek-
tur u. Stadtplanung
( 04361/49070
6 049361/490720
oldenburg@
archi-stadt.de

Kreis Pinneberg
Elmshorn

Jahnstraße

Wasserturm
Fertigstellung 1902, Grundsanierung, Wasserbehälter 1952, 
Übergang in Privatbesitz 2003, Eröffnung Ilses Kerzenhaus 
2005

10 - 21.30 Uhr

(sonst Mo - So 10 - 
21.30 Uhr geöff-
net)

Führungen 11, 15, 17 und 19 Uhr 
durch Ludwig Klein, Führungen 
mit Erläuterung der Geschichte 
des Wasserturms auf dem 36 m 
hohen Turm, Kaffee und Kuchen

Angelika Albrecht-
Lippert
( 04121/231391
6 04121/231324
kulturundweiter-
bildung@elmshorn.de

Kreis Pinneberg
Elmshorn
Klostersande

Hafenstraße 16

Restaurant Mercator
errichtet im 18. Jh., Hallenhaus, 1870 durch innere Umbau-
ten und zweistöckigen Wohnteilerquerbau verändert, klassi-
zist. Haustür von 1833, Utbaustube mit gekachelten 
Außenwänden und Resten der Wandtäfelung, Nutzung als 
Restaurant für Gesellschaften

auf Anfrage Vortrag und Führung durch Herrn 
Dr. Stefan Geiser

Angelika Albrecht-
Lippert
( 04121/231391
6 04121/231324
kulturundweiter-
bildung@elmshorn.de
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Kreis Pinneberg
Elmshorn
Sibirien

Örtlichkeit Sibirien
liegt am östl. Stadtrand Elmshorns, Wald- und Wiesenstück 
mit See, Fläche seit über 100 J. von der Inhaberfam. für die 
Öffentlichkeit als Naherholungsgebiet zur Verfügung gestellt, 
dazu gehört ein altes, ehem. Wirtschaftsgebäude, das ein 
Restaurant beherbergt

www.sibirien.de

11 - 13 Uhr

(sonst auf Anfrage 
für Veranstaltun-
gen geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch die 
Eigentümerfamilie, Führungen 
durch das Gelände mit Erläute-
rungen des geschichtl. Hinter-
grundes der Örtlichkeit, 
Ausschank im Gartenpavillion am 
See von Getränken „aus der 
damaligen Zeit“

Angelika Albrecht-
Lippert
( 04121/231391
6 04121/231324
kulturundweiter-
bildung@elmshorn.de

Kreis Pinneberg
Haseldorf

Marktplatz

St.-Gabriel-Kirche
1195 erstmals urkundl. erwähnt, spätroman. Backsteinbau, 
2. Viertel 13. Jh., Langhauswände in urspr. Ausbildung mit 
schmückenden Kreuzbogenfriesen, hohe Rundbogenfenster, 
gestufte Portale mit eingestellten Rundstäben, 1599 Chor um 
einen Gruftanbau verlängert, Chor 1883/84 durch seitl. 
Anbauten neu ummantelt, Dachreiter mit Kirchenuhr

www.kirche-haseldorf.de

12 - 17 Uhr

(sonst zu Gottes-
diensten und Mai - 
Sept. So. 14 - 17 
Uhr geöffnet)

Führungen zur vollen Std. durch 
Martina Stecher-Strinz, Herbert 
Römer, 14.30 und 16.30 Uhr 30 
Min. Orgelkonzert

Pastor Dr. Helmut 
Nagel
( 04129/241
6 04129/975447
nagel@kirche-
haseldorf.de

Kreis Pinneberg
Quickborn

Kieler Straße

Ev.-Luth. Marienkirche
1809 geweiht, nach Plänen des königl.-dän. Hofbaumeisters 
Christian Frederik Hansen erbaut, Turm von 1863, klassiszist. 
u. neuroman. Elemente, 2006-07 saniert

14 - 17 Uhr

(sonst Mai - Okt. So 
14 - 17 Uhr geöff-
net)

Führungen auf Anfrage durch 
Hartmut Ermes, Irene Lühdorff, 
16 Uhr Musik und Lesungen

Irene Lühdorff
( 04106/69104
iluehdorff@gmx.de

Kreis Pinneberg
Quickborn

VHS in Forum, Bahnhof-
straße 112

Fotoausstellung: Frühere Gaststätten in Quickborn
Geschichtswerkstatt zeigt Fotos ehem. Gaststätten, ergänzt 
um viele Informationen über Quickborn und seine Entwick-
lung

11. und 14.9.: 9 - 
18 Uhr

(sonst 24.8. - 16.9. 
Mo - Fr geöffnet)

Irene Lühdorff
( 04106/69104
iluedorff@gmx.de

Kreis Pinneberg
Tornesch
Esingen

Riedweg 3

Heimathaus
ehemaliger Ostermannscher Hof von 1738, Fertigstellung der 
Restaurierung/Umnutzung zum Heimathaus 1998, Hofan-
lage besteht aus einem Hauptgebäude von 1738, dem sog. 
Durchfahrtshaus, einem angebauten Kuhstall von 1906, einer 
freistehenden Dreiständer Bohlenscheune, einer Remise, zwei 
hist. Brunnenanlagen und einem Bauerngarten

www.kulturgemeinschaft-tornesch.de

10 - 17 Uhr

(sonst auf Anfrage 
geöffnet)

Führungen 11 - 16 Uhr durch Mit-
glieder der Kulturgemeinschaft 
Tornesch

Harald Schulz
( 04122/51207
harald_schulz@
t-online.de

Kreis Pinneberg
Uetersen

Kirchenstraße

Kirche am Kloster
spätbarocke Kirche, 1748/49 erbaut

14 - 19 Uhr

(sonst Sa u. So 14 - 
16 Uhr geöffnet)

Kirchencafé, 14 Uhr Turmbestei-
gung, 15 und 17 Uhr Orgelmusik, 
16 Uhr Kirchenführung, 18 Uhr 
Abendandacht

Erhard Vogt
( 04122/901521

Kreis Pinneberg
Uetersen

Kloserhof

Teehaus im Kloster
Teehaus der Priorinnen des Klosters, Mitte 19. Jh. errichet

ab 15.30 Uhr

(sonst nur auf 
Anfrage geöffnet)

Kaffeetafel mit Tee und Gebäck, 
Gitarren-Begleitmusik, Vorträge, 
ausgerichtet von der Gesellschaft 
der Freunde des Klosters Uetersen 
e.V.

Dr. Hans-Herbert 
Henningsen
( 04122/83008

Kreis Pinneberg
Wedel

Hafenstraße 21

Elbburg
Hotel in nordeutschem Jugendstil, heute Wohnhaus

11 - 15 Uhr

(sonst nicht geöff-
net)

A. Rannegger
( 04103/707215
a.rannegger@
stadt.wedel.de

Kreis Pinneberg
Wedel

Parmassstraße 29

Schulauer Fährhaus
Ausflugslokal mit Ausspann und Saalbetrieb, heute tourist. 
Ausflugsziel

zu den Führungen

(sonst auch geöff-
net)

Führungen 11 und 15 Uhr durch 
Ute Wichmann

A. Rannegger
( 04103/707215
a.rannegger@
stadt.wedel.de

Plön

Schlossberg 10

Prinzenhaus
als Maison de Plaisance 1744 von Friedrich Carl von Sonder-
burg-Plön errichtet, 1896-1910 Schule für d. Söhne Kaiser 
Wilhelms II., danach Mädchenwohnheim, seit 1999 Eigentum 
der Deutschen Stiftung Denkmalschutz, bis 2003 Renovie-
rung, Nutzung durch den Verein Prinzenhaus zu Plön

www.prinzenhausploen.de

11 - 17 Uhr

(sonst zu Füh-
rungen geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch 
Mitarbeiter der Tourist-Info, Infor-
mationsstand des Ortskuratorium 
Plön der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz

Jakob Schäfer, Verein
( 04307/810345
6 04307/81034
brigittejakob.
schaefer@t-online.de
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Kreis Plön
Probsteierhagen

Alte Dorfstraße 49

St.-Katharinen-Kirche
im Kern frühgot. Feldsteinbau von 1259, Bronzetaufe von 
1457, hist. Orgel von 1670, Barockaltar von Theodor Allers 
(1695), Kanzel von Ehlert Brockmann (1716), barocke Stuck-
gestaltung des Chorraumes (1730), Verlängerung des Haupt-
schiffes nach Westen, Anbau eines Seitenschiffes nach Süden 
und Bau eines Zwiebelturmes 1787 von Johann Adam Richter, 
moderne Kunst im Seitenschiff

11 - 18 Uhr

(sonst 9 - 18 Uhr 
außer Gottesdienst-
zeiten geöffnet)

Führungen 12 (Orgel) und 13 Uhr 
(Kirche) durch Kantor Roman Rei-
chel, Dieter Grimm und Horst 
Perry, 11.30 - 16.30 Uhr 
geführte Ausst.: Historie und 
Schätze in der Kirche, 17 Uhr 
Konzert für Oboe und Orgel, Gol-
dene Konfirmation, 11.-20.9. 
Festwoche zur 750-Jahrfeier mit 
Führungen, Vorträgen, Kirchspiel-
abend, Umzug

Regine Paschmann, 
Pastorin
( 04348/911311
6 04348/911391
rpaschmann@web.de
Horst Perry, Verein
( 04348/1239
PerryH2@t-online.de

Kreis Plön
Schwentinental
Schwentinental

Preetzer Straße 1

Restaurant Hotel Rosenheim
seit 1910 Restaurant

10 - 24 Uhr

(sonst auch geöff-
net)

19.30 Uhr: Theateraufführung 
„Die Wirtin“ von Carlo Goldoni im 
Saal

Helmut Ohl
( 04307/7910

Kreis Rendsburg-Eckern-
förde
Aukrug
Bünzen

Na’t ole Hus 1

Dat ole Hus, Museum, Museumskroog
eine 1804 errichtete Fachwerkkate ist Mittelpunkt des kleinen 
Heimatmus., das das Ehepaar Hauschildt seit 1961 eingerich-
tet hat, im Rahmen von Führungen können die Innenräume 
besichtigt werden, die einen anschaulichen Eindruck 
bäuerlicher Wohnkultur der Region aus dem 18. bis ins frühe 
20. Jh. vermitteln, aus dem gleichen Zeitraum Arbeitsgeräte, 
die in einem Stall, einer Remise und im Bienenstand ausge-
stellt sind

www.museum-sh.de

13.30 - 18 Uhr

(sonst Sa, So und 
feiertags auch 
geöffnet, Gruppen 
auf Anfrage)

Führungen 14 - 18 Uhr durch 
Werner Hauschildt, Museumslei-
ter, Ausst.: Bienenzäune, 
archäolog. Denkmäler des 
Aukrugs, Fahrradstour auf 
Anfrage mögl., Volkskündl. zu 
Bienen und Honig, kurze Vorträge 
und Mitmachaktionen, Forschung 
und Geschichte, 14.30 - 16.30 
Uhr Imkerstand im Freilichtmus., 
Honig von Jungimkern

Werner Hauschildt
( 04873/603
6 04873/901231
sunfacemusic@
t-online.de

14 Uhr Beginn der landesweiten Eröffnungsveranstaltung zum Tag des offenen Denkmals mit Ministerpräsident Peter Harry Carstensen, dem Canal-
Verein und dem Landesamt für Denkmalpflege im Herrenhaus Kluvensiek, Kreis Rendsburg-Eckernförde. Die Feierstunde ist dem vor 225 Jahren 
eröffneten Eiderkanal, dem Vorgänger des heutigen Nord-Ostsee-Kanals, gewidmet. In verschiedenen Beiträgen werden die landesgeschichtliche 
Bedeutung des Eiderkanals und sein technikgeschichtlicher Wert gewürdigt (Teilnahme auf Einladung). Die historischen Schleusenanlagen von Klu-
vensiek und Rathmannsdorf sind für Besucher zugänglich.

Landesamt für 
Denkmalpflege 
Schleswig-Holstein 
( 0431/6967760 
6 0431/6967761

Kreis Rendsburg-Eckern-
förde
Gettorf

Mühlenstraße 21

Holländer Galeriewindmühle
von 1869, quadrat. nach oben verjüngender, zweigeschoss. 
Backsteinsockel, achteckiger Holzaufbau mit Windrose, 1978-
82 umfangr. Erneuerungen, heute Bücherei, für standesamtl. 
Trauungen und kult. Veranstaltungen

11 - 17 Uhr

(sonst Juni - Sep. Mi 
- Fr u. Okt. - Mai Do 
- Fr 14 - 17 Uhr 
geöffnet)

Führungen ganztags durch Herrn 
Sacht

Amt Dänischer Wohld
( 04346/91200
6 04346/91254
poststelle@
amtdw.landsh.de

Kreis Rendsburg-Eckern-
förde
Kosel

An der Kirche 8

St.-Laurentius-Kirche
roman. Feldsteinkirche 1. H. 12. Jh., wuchtiger und markan-
ter Rundturm

11 - 18 Uhr

(sonst 8 - 18 Uhr 
geöffnet)

Führungen 11.30 - 15 Uhr durch 
Friedrich-Wilhelm Voß, 10 Uhr 
Goldene Konfirmation Pastor Leh-
mann

Jens Lehmann
( 04354/217
6 04354/996230
lehmann.kosel@
web.de
Friedrich-Wilhelm Voß
( 04354/8852

Kreis Rendsburg-Eckern-
förde
Rendsburg
Altstadt

An der Marienkirche

St.-Marien-Kirche
dreischiffige Hallenkirche, Backsteingotik, erbaut 1287, Taufe 
um 1350, Kreuzgruppe um 1510, barocker Schnitzaltar 
1641, Kanzel 1621, Seccomalereien im Gewölbe, 19 Epita-
phien aus dem 16. bis 18. Jh., Tympanonfenster von Käthe 
Lassen, Evangelistenfenster von Dorothea Wallner, Renovie-
rung 2002

www.st-marien-rendsburg.de

11.30 - 17 Uhr

(sonst Sommer Mo - 
Sa 11 - 17, Winter 
Mo - Sa 10 - 13 Uhr 
geöffnet)

Führungen zur vollen Std. Pastorin Heidi Kell
( 04331/29494
pastorin.kell@
st-marien-rendsburg.de
Edith Schrader
( 04331/6792
edith.schrader@
gmx.de

Kreis Rendsburg-Eckern-
förde
Schwedeneck
Krusendorf

Kirchstraße 11

Dreifaltigkeitskirche mit Kirchturm
erbaut 1733-35, in Dienst genommen 1737, spätbarocker 
Kanzelaltar, Régence-Taufstein, Orgel der Orgelbaufirma 
Marcussen aus Apenrade/DK, Grabkapelle für den Erbauer 
und seine Frau mit reichen Stuckverzierungen

12 - 18 Uhr

(sonst 8 - 18 Uhr, 
Kirchturm nicht 
geöffnet)

Führungen zur Öffnungszeit 
durch Mitglieder des Kirchenvor-
standes, Ausst. zur 650-Jahrfeier 
des Dorfes Krusendorf in der Kir-
che

Karin Mordhorst
( 04308/1400
6 04308/182711
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Kreis Schleswig-Flens-
burg
Glücksburg
Schwennau

Schwennau 46

Turmruine im Landschaftspark
Eintragung in das Denkmalbuch d. Landes

11 - 17 Uhr

(sonst auf Anfrage 
geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch die 
Eigentümerin und Herrn Mein-
trup, Ausst. afrikan. Skulpturen

Kreis Schleswig-Flens-
burg
Rabenkirchen-Fau-
lück
Faulück

Bundesstraße

Marienkirche
im 12 Jh. als Feldsteinbau errichtet, im 15. Jh. durch Chor 
und Turm erweitert, Kanzel von 1637, restaurierte hist. Orgel, 
renovierter Kirchturm

10 - 17 Uhr

(sonst zu Gottes-
diensten geöffnet)

Pastor Ehlers
( 04642/9212345
Küster Möller
( 04642/924844

Kreis Schleswig-Flens-
burg
Schleswig
Altstadt

Am Johanniskloster 2a

St. Johanniskloster vor Schleswig
um 1200 gegründet, besterhaltene mittelalterl. Klosteranlage 
in Schleswig-Holstein, ehem. Benediktinerinnenkloster, weist 
bis heute das Bild einer geschlossenen Klausur auf, gesamte 
Klosteranlage steht als Kulturdenkmal unter Denkmalschutz

www.st-johannis-kloster.de

13 - 18 Uhr

(sonst Kirche, Rem-
ter und Kapitelsaal 
auf Anfrage geöff-
net)

Führungen 13 und 17.30 Uhr 
durch Priorin Henny von Schiller, 
Treffen in der Kirche, 14.30 Uhr 
Vortrag Oberstudienrat i.R. Rei-
mer Pohl, 17.30 Uhr ökumen. 
Gottesdienst

Fritz Gehrmann
( 04621/977822
F.u.M.Gehrmann@
t-online.de

Kreis Schleswig-Flens-
burg
Schleswig
Friedrichsberg

Schulberg

Dreifaltigkeitskirche
barocke Saalkirche von 1650/51, 1901 innen neubarock 
umgestaltet, Kanzel, Taufstein und Leuchter aus der Erbau-
ungszeit, Orgelprospekt 1688, Altar 1712, Stifterin der Kirche 
und die Stifter des Inventars waren Bürger der Gemeinde

www.kirchenkreis-schleswig.de

10 - 19 Uhr

(sonst zu Andach-
ten, Kasualien, Got-
tesdiensten und auf 
Anfrage geöffnet)

Gottesdienst für Mensch und Tier, 
ein Bierbrauer stiftet einen Altar, 
Abendmahl und Abendbrot, Musik

Pastor Norbert 
Wilkkens
( 04621/32441
6 04621/934790
pastorat-dfk@
versanet.de

Kreis Schleswig-Flens-
burg
Sörup
Schwensby

Kappelner Straße 27

Schwensbyer Windmühle Renata
einstöckiger Gallerieholländer, 1883, mit Steert und Jalou-
sieflügeln, Einrichtung für zwei Mahlgänge vorhanden, 30 PS 
Diesel-/Teerölmotor von ca. 1936, 2002 umfangreiche 
Restaurierung abgeschl., 2007 Umbau der Mühle zur 
Betriebsmühle abgeschl.

www.windmuehle-schwensby.de

11 - 17 Uhr

(sonst auf Anfrage 
unter 04635/
294980 geöffnet)

Führungen ganztags durch Mit-
glieder der Interessengemein-
schaft zur Erhaltung der 
Schwensbyer Mühle

Heiko Rosin
( 04635/1656
6 04635/1686
ingenieurbuero@
rosin-callsen.de

Kreis Segeberg
Bad Segeberg

Jasminstraße 16

Archäologie vor der Autobahn
archäologischen Ausgrabungen im Vorfeld des Autobahnbaus 
der A 20 im Bereich Bad Segeberg - Wittenborn

ab 10 Uhr

(sonst nicht geöff-
net)

Führungen zur Öffnungszeit 
durch Dr. Ingo Lütjens, 10 Uhr 
Vortrag über die Grabungsergeb-
nisse, Mitfahrgelegenheiten zu 
den einzelnen Grabungsstellen 
stehen nicht zur Verfügung

Dr. Ingo Lütjens
( 0160/7054934
iluetjens@gmx.de

Kreis Segeberg
Bad Segeberg

Kirchplatz 5

Marien-Kirche
denkmalgeschützte ehem. Klosterkirche der Augustinerchor-
herren St. Marien, eines der Hauptwerke des frühen mittelal-
terl. Backsteinbaus in Norddeutschland

www.kirchenkreis-ploen-segeberg.de

9 - 17 Uhr

(sonst 9 - 16 Uhr 
geöffnet)

Führungen 11, 13 und 15 Uhr 
durch Pastoren der Kirchenge-
meinde, 10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, 12 Uhr Emporenkon-
zert mit Orgelführung, Andreas J. 
Maurer Büntjen, Öffnung des 
Hochaltars

Leonore Bogat, 
Kirchengemeide
( 04551/955255
6 04551/210
kirche-segeberg@
kirchenkreis-
segeberg.de

Kreis Segeberg
Bad Segeberg

Kurhausstraße 36-38

Wollspinnerei Blunck
1852 gegründet, letzter noch produzierende Betrieb dieser 
Art in Norddeutschland mit Verwendung der Wolle heimischer 
Schafe, um 1920 Maschinen für die Aufbereitung der Roh-
wolle, Spinn- und Zwirnmaschinen

www.studt-juers.de/wollspinnerei/

9 - 19 Uhr

(sonst tägl. auch 
geöffnet)

Führung 11 Uhr durch Frau Biguß 
und Herrn Blunck, Museumcafé, 
Café Spindel geöffnet

Karen Biguß, Vorsitz-
ende Förderverein
( 0152/27162466
biguss@gmx.de
Herr Blunck
( 04551/2209

Kreis Segeberg
Bad Segeberg
Heidmühlen

Am Klint 38

Gasthof Klint
1860 erbaut, 1910 Festsaal errichtet, originale Büh-
nendekoration erhalten, 2005 restauriert, 2006 Wiedereröff-
nung

10.30 - 19 Uhr

(sonst Fr 15 - 19, 
Sa, So u. feiertags 
12 -19 Uhr geöff-
net)

Führungen nach Bedarf durch 
Frau Wiesner und Herrn Cordt

Jan Cordt u. Marion 
Wiesner
( 04320/1044
Gasthof-Klint@
t-online.de
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Kreis Segeberg
Seedorf

Am Burggraben 6

Herrenhaus
1480 erbaut durch Familie von Blome, als Familiensitz bis 
1722 genutzt, ehem. Gutsanlage mit wehrhaftem Charakter, 
am Torhaus vorhandene Kanonen, Anlage bis 1808 umgeben 
von 10 m breiten äußeren Burggraben, einem dahinterlie-
genden 3 m hohen Wall u. einem inneren Wasserbecken um 
das Herrenhaus herum, Reste der Gräben an der westl. 
Grenze zum ehem. Park erhalten

www.herrenhaus-seedorf.de/

ab 10 Uhr

(sonst Do - Sa ab 17 
Uhr, So u. feiertags 
auch geöffnet)

Führungen zweistündl., im Gewöl-
bekeller des Herrenhauses kleine 
Auswahl holst. Speisen, im hist. 
Pferdestall Grill

Bärbel Jordan-Wittwer
( 04555/717020
b.jordan-wittwer@
herrenhaus-seedorf.de

Kreis Segeberg
Seedorf

Am Burggraben 6

Torhaus Seedorf
1593 von Ritter Hans Blome erbaut, als Baumeister kommen 
sowohl Peter von Maastricht als auch Hercules Oberberg in 
Frage, Ankauf durch Gemeinde Seedorf in 1930er J., 1963-
68 durchgreifende baul. Veränderungen, 2000-02 umfang-
reich saniert und wiederhergestellt

www.gemeinde-seedorf.de

14 - 17 Uhr Führungen zur Öffnungszeit 
durch Jutta Neuber

Horst Schramm, 
Bürgermeister
( 04555/600
schramm.horst@
t-online.de
Jutta Neuber
( 04555/491

Kreis Steinburg
Glückstadt

Am Fleth 43

Detlefsen-Museum im Brockdorff-Palais
1631/32 erbaut, zweigeschoss. Traufenhaus mit Walmdach, 
mehrfach erweitert, heute Detlefsen-Mus.

www.detlefsen-museum.de

14 - 17 Uhr

(sonst Mi 14 - 17, 
Juni - Aug. 14 - 18, 
Do - Sa 14 - 18 Uhr, 
So auch geöffnet)

Führungen 15 und 16 Uhr durch 
Dr. Catharina Berents, Sonder-
ausst.: „die Kunst des SPIEGEL - 
Titelillustrationen aus 5 Jahrzehn-
ten“

Detlefsen-Museum
( 04124/937630
6 04124/980465
museum@
glueckstadt.de

Kreis Steinburg
Glückstadt

Am Hafen 46

Palais „Quasi non possidentes“
als Regierungskanzlei genutzt, heute Ausstellung zur aktuel-
len Kunst

www.pak-glueckstadt.de

13 - 17 Uhr

(sonst Do - So auch 
geöffnet)

Führung 15 Uhr, 10 - 17 Uhr hist. 
nachempfundener Garten geöff-
net, Ausst. mit Sehnaz Seker, 
Nezaket Ekici, Özlem Sulak, u.a.

Palais für aktuelle 
Künste
( 04124/604776

Kreis Steinburg
Glückstadt

Am Proviantgraben 1

Provianthaus
1633 erbaut, um 1700 wg. Baufälligkeit abgerissen und neu 
errichtet, heute mehrere Künstlerateliers im Gebäude, über 
weitere Nutzung des Gebäudes wird zzt. nachgedacht

11 - 18 Uhr

(sonst Sa und So 14 
- 18 Uhr geöffnet)

Präsentation der Modelle und Ent-
würfe eines student. Wettbewerbs 
der HafenCity Universität Ham-
burg zur Entwicklung eines Nut-
zungskonzeptes, 11 Uhr 
Eröffnung durch den 
Bügermeister der Stadt Glückstadt 
in Anwesenheit der Preisträger/
innen des Wettbewerb

Tourist-Information
( 04124/937585
6 04124/937586
info@
glueckstadt-dm.de
Kay Mordhorst, 
Provianthaus
( 04124/7952
KuV.Mordhorst@
t-online.de

Kreis Steinburg
Glückstadt

Treff: Stadtkirche am 
Markt

Rundgang historische Innenstadt
Führung durch städt. Anlagen und jüd. Friedhof von 1622 mit 
zahlreichen liegenden Grabsteine sefardischer Juden, städt. 
Anlagen nach der Schleifung der Festung 1815/16 angelegt

www.glueckstadt-tourismus.de

Treff: 14 Uhr Preis: 2,50 Euro, Kinder u. 
Jugendl. bis 16 J.: 1 Euro

Tourist-Information
( 04124/937585
6 04124/937586
info@
glueckstadt-dm.de

Kreis Steinburg
Glückstadt

Treff: Stadtkirche am 
Markt

Rundgang historische Innenstadt
Glückstadt wurde auf dem Reißbrett geplant u. verkörpert 
den Typ einer nach dem Ideal der ital. Renaissance nachemp-
fundenen polygonalen Radialstadt, gegr. von Christian IV., 
dänischer König u. Herzog von Schleswig und Holstein, Rund-
gang zur Stadtkirche, Wiebeke-Kruse-Turm und Wasmer-
Palais mit Werner Gosau

www.glueckstadt-tourismus.de

Treff: 13.30 Uhr Preis: 2,50 Euro, Kinder u. 
Jugendl. bis 16 J.: 1 Euro

Tourist-Information
( 04124/937585
6 04124/937586
info@
glueckstadt-dm.de

Kreis Steinburg
Glückstadt

Am Markt

Stadtkirche
1618-23 als erste ev. Kirche nach der Reformation in den 
Herzogtümern Holstein und Schleswig erbaut, Stil der Spätre-
naissance, 1619 eingeweiht, 1648-50 erweitert, innen 4 gr. 
Messingkronen aus Glückstädter Produktion, vor dem Ein-
gang Sturmflutmarke von 1756, am Turm Anker des 
Admiralitätsschiffes der hamburg. Kriegsflotte, 1630 erbeutet

zur Führung

(sonst Di u. Fr 10 - 
12, Mi - Fr u. So 14 
- 16, Sa 10 - 16 Uhr 
geöffnet)

Führung 13 Uhr durch Renate 
Grüttner, 18 Uhr Concerte Elms-
horn Kantaten für Sopran u. Strei-
cher

Tourist-Information
( 04124/937585
6 04124/937586
info@
glueckstadt-dm.de

Kreis Steinburg
Glückstadt

Am Hafen 40

Wiebeke-Kruse-Turm
Treppenturm benannt nach der Mätresse König Christians, 
dreistöckiges, traufenständiges Haus 1873/74 als Ersatzbau 
für das 1630/31 erbaute, 1868 abgebrannte Wohnhaus 
gebaut, heute Privatbesitz

10 - 17 Uhr

(sonst nicht geöff-
net)

Tourist-Information
( 04124/937585
6 04124/937586
info@
glueckstadt-dm.de
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Kreis Steinburg
Itzehoe

Stadtforst

Bismarcksäule
18 m hoher Aussichtsturm, eröffnet am 18.10.1905, nach 25 
Jahre langem Verschluss seit April 2005 wieder eingeschränkt 
begehbar, wird derzeit restauriert, eingetragenes Kulturdenk-
mal

www.bismarckturm-itzehoe.de

10 - 17 Uhr

(sonst auf Anfrage 
geöffnet)

Führungen ganztags durch Mit-
glieder des Vereins Bismar-
cksäule Itzehoe, kleine 
Restauration

Lars Bessel, Bismarck-
säule e.V.
( 04821/684392
6 04821/684393
info@bismarckturm-
itzehoe.de

Kreis Steinburg
Itzehoe

Kirchenstraße 8

St.-Laurentii-Kirche
auf Fundamenten der Vorgängerkirche 1716-18 als barocke 
Saalkirche erbaut, Altar und Kanzel 1661, älteres Triumph-
kreuz, Sauer-Orgel (1905), Prospektorgel Arp Schnitger 
(1718-52), umlauf. Empore und abgetrennte Klosterempore, 
Turm 1894 erhöht, Teil des hist. Kreuzgangs von 1256, Gruft-
anlage m. 9 Prunksarkophage holstein. Adeliger (1639-
1763), Turmsanierung 2002-04

12 - 18 Uhr

(sonst Apr. - Okt. 
Mo - Fr 15.30 - 
17.30, Sa 10 - 13 
Uhr und So zu Got-
tesdiensten geöff-
net)

Führungen stündl. durch Helmut 
Meinert und Mitarbeiter, 
Gesprächskreis, Info-Stand, 
Malecke für Kinder, Orgelpräsen-
tation

Helmut Meinert
( 04821/405525

Kreis Steinburg
Wrist
Stellau

Stellauer Kirchenweg 13

Historische Feldsteinkirche und Altes Pastorat
kl. roman. Feldsteinkirche von 1230 und Altes Pastorat von 
1706 (2006 restauriertes Fachhallenhaus mit Reetdach), 
Lage als Ensemble mit Pastorat von 1856, mit Friedhof und 
altem Baumbestand auf einer außerhalb des Ortes an einer 
Flussniederung der Bramau gelegenen Geestinsel

10 - 17 Uhr

(sonst auf Anfrage 
unter 04822/5517 
geöffnet)

Führungen 11 und 14 Uhr durch 
Gritta Koetzold, Otto Henning, ab 
10 Uhr Programmbeginn zum 
Motto „Himmlische Düfte und 
himmlische Früchte“ mit Gottes-
dienst, 11.30 - 13.30 Uhr Mittag-
essen im Alten Pastorat, 14.30 - 
17 Uhr Apfelkuchenbuffett, Aktio-
nen, Spiele und Spaß für Kinder

Antje Hachenberg, 
Kirchenvorstand
( 04822/360902
6 04822/360901
ahachenb@aol.com

Kreis Stormarn
Brunsbek
Papendorf

Langehoher Weg 1

Gastwirtschaft Hugo Schmidt
1904 errichtetes Bauernhaus mit ehem. Gaststuben, Wand-
malerei, Bauerngarten, bis 1965 Gastwirtschaft, seit 1984 
Sanierung, Restaurierung, teilw. Umgestaltung, seit 1996 Kul-
turdenkmal

14 - 17 Uhr

(sonst nicht geöff-
net)

Führungen nach Bedarf durch 
Restauratorin und Eigentümer, 
Fotodokumentation: Leben frü-
her, Leben heute, Restaurierungs-
arbeiten am Haus

Familie Silligmann
( 04107/9109
familie.silligmann@
t-online.de

Kreis Stormarn
Grönwohld

Bahnhofstraße 5

Röperkate
Fachwerkkate, erbaut als schornsteinloses Rauchhaus, ehem. 
reetgedeckt, seit 2001 Beginn der Entkernung und Restaurie-
rung, 2003 Fachwerk/Feldsteinfundament instandgesetzt, 
2004 Reetdach erneuert, 2005 Fenster erneuert

ab 11 Uhr

(sonst nicht geöff-
net)

feierliche Eröffnung der Kate, 
Festakt 25 J. Kulturstiftung der 
Sparkasse Holstein

Rolf Pollok
( 04534/1001
rolf.pollok@
t-online.de
Rüdiger Heyn
( 04154/58101

Kreis Stormarn
Tremsbüttel

Schlossstraße 10

Schloss Tremsbüttel
1777-1800 Herrenhaus durch den dän. Amtmann Graf zu 
Stollberg Zentrum geistigen Lebens, unter den Gästen Fr. 
Gottlieb Kloppstock, Wilh. v. Humboldt u. a., im 19. Jh. groß-
bürgerl. Gutsbetrieb, im 20. Jh. bis heute Schlosshotel, 
Restaurant, Café, heutiges Herrenhaus 1895 errichtet, Histo-
rismus, Architekt Prof. Hans Grisebach, Berlin, Interieur u. 
Gebäude orig. erhalten

www.tremsbuettel.com

11 - 19 Uhr

(sonst auch geöff-
net)

Führungen 12 - 18 Uhr durch die 
Hotelleitung, Schlosscafé, Schloss-
terrasse, Café im Japanischen 
Garten, Kuchen und Torten aus 
eigener Konditorei

Anne-Katrin Glum
( 04532/2640
6 04532/26414
anne-katrin.glum@
tremsbuettel.de
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Immer mehr historische 
Bauten und Stätten sind 
vom Verfall bedroht. 
Mit einer Spende tragen 
Sie dazu bei, wertvolle 
Baukunst für kommende 
Generationen zu erhalten. 

Bitte helfen auch Sie!

Spendenkonto 305 555 500
BLZ 380 400 07

Damit Vergangenheit Zukunft hat 

www.denkmalschutz.de

Albersdorf, Kreis Dithmarschen
Altenkrempe, Kreis Ostholstein
Aukrug, Kreis Rendsburg-Eckernförde
Bad Schwartau, Kreis Ostholstein
Bad Segeberg, Kreis Segeberg
Behlendorf, Kreis Herzogtum Lauenburg
Bliestorf, Kreis Herzogtum Lauenburg
Brunsbek, Kreis Stormarn
Büchen, Kreis Herzogtum Lauenburg
Elmshorn, Kreis Pinneberg
Fehmarn, Kreis Ostholstein
Flensburg
Friedrichstadt, Kreis Nordfriesland
Gettorf, Kreis Rendsburg-Eckernförde
Glücksburg, Kreis Schleswig-Flensburg
Glückstadt, Kreis Steinburg
Grönwohld, Kreis Stormarn
Gudow, Kreis Herzogtum Lauenburg
Gülzow, Kreis Herzogtum Lauenburg

Haseldorf, Kreis Pinneberg
Itzehoe, Kreis Steinburg
Karlum, Kreis Nordfriesland
Kiel
Kosel, Kreis Rendsburg-Eckernförde
Kuddewörde, Kreis Herzogtum Lauenburg
Lauenburg, Kreis Herzogtum Lauenburg
Lübeck
Malente, Kreis Ostholstein
Meldorf, Kreis Dithmarschen
Mölln, Kreis Herzogtum Lauenburg
Nordstrand, Kreis Nordfriesland
Nusse, Kreis Herzogtum Lauenburg
Pinneberg
Plön
Probsteierhagen, Kreis Plön
Quickborn, Kreis Pinneberg
Rabenkirchen-Faulück, Kreis Schleswig-Flensburg
Ratekau, Kreis Ostholstein

Ratzeburg, Kreis Herzogtum Lauenburg
Rendsburg, Kreis Rendsburg-Eckernförde
Scharbeutz, Kreis Ostholstein
Schleswig, Kreis Schleswig-Flensburg
Schwedeneck, Kreis Rendsburg-Eckernförde
Schwentinental, Kreis Plön
Seedorf, Kreis Segeberg
Sörup, Kreis Schleswig-Flensburg
Timmendorfer Strand, Kreis Ostholstein
Tönning, Kreis Nordfriesland
Tornesch, Kreis Pinneberg
Tremsbüttel, Kreis Stormarn
Uetersen, Kreis Pinneberg
Wedel, Kreis Pinneberg
Welmbüttel, Kreis Dithmarschen
Wöhrden, Kreis Dithmarschen
Wrist, Kreis Steinburg
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European Heritage Days 2009

Der Tag des offenen Denkmals ist der deutsche Beitrag zu den
 European Heritage Days, die der Europarat 1991 ins Leben rief. 

2009 beteiligen sich 49 Länder:

Albanien, Andorra, Armenien, Aserbaidschan, Belgien, Bosnien 
und Herzegowina, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland,
Finnland, Frankreich, Georgien, Griechenland, Großbritannien, 
Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Liechtenstein, Litauen, Lu-
xemburg, Malta, Mazedonien, Moldau, Montenegro, Monaco, Nie-
derlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien,
Russland, San Marino, Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei,
Slowenien, Spanien, Tschechien, Türkei, Ukraine, Ungarn, Vatikan,
Weißrussland, Zypern


